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OEPPINGER  
GEMEINDENACHRICHTEN 
Extra-Ausgabe / August 2023 

Stellenausschreibungen 
Das Hilfswerk Rohrbach sucht 2 Freizeit- oder  
Kinderbetreuer*innen für die Nachmittags-
betreuung in der Volksschule ab Herbst 2023 
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Gemeinde sucht Reinigungskraft und  
Busbegleitung Kindergarten Oepping 

      Seite 03 



 

Seite 2  www.oepping.at 

STELLENAUSSCHREIBUNG - HILFSWERK ROHRBACH  
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STELLENAUSSCHREIBUNG REINIGUNGSKRAFT 

 STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die Gemeinde Oepping schreibt gem. §§ 8 und 9 Oo . Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002  
(Oo . GDG 2002), LGBl. 52/2002 i.d.g.F. folgenden Vertragsbediensteten-Dienstposten zur Besetzung o ffentlich 
aus: 

Reinigungskraft im Kindergarten Oepping 

Dienstposten: Vertragsbedienstete/r GD 25.2 (Oo . GEV 2002) *) 

Arbeitsbeginn:   01.09.2023 

Dienstverhältnis:  unbefristet 

Beschäftigungsausmaß: teilbescha ftigt mit ca. 5 bis 20 Wochenstunden 

Haupt-Dienstzeiten:  außerhalb der Betriebszeiten des Kindergartens 
 (ab Nachmittag frei wa hlbar)  

*) Das Mindestgehalt betra gt je nach Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten brutto € 2.039,40 (= Stufe 1, GD 25 bei 
Vollzeitbescha ftigung). 

Anforderungsprofil bzw. Verwendung (auszugsweise): 

 Reinigung des zugeteilten Reinigungsbereiches im Kindergarten Oepping 
 Mitwirkung bei Hauptreinigungsarbeiten im Kindergarten Oepping 
 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach den dienstrechtlichen Vorschriften:  

 O sterreichische Staatsbu rgerschaft (bzw. Staatsangeho rigkeit eines Landes, dessen Angeho rigen auf Grund 
von Staatsvertra gen im Rahmen der europa ischen Integration dieselben Rechte fu r den Berufszugang zu 
gewa hren sind wie Inla ndern); 

 volle Handlungsfa higkeit; 
 die perso nliche, gesundheitliche und fachliche Eignung fu r die vorgesehene 

Verwendung; 
 Fu r ma nnliche Bewerber: abgeleisteter Pra senz- oder Zivildienst, sofern die gesundheitliche Eignung dafu r 

gegeben ist; 
 Bereitschaft zu Mehrleistungen (Urlaubs- und Krankenstandvertretung) 
 Erholungsurlaub ist vorwiegend in den Hauptferien zu verbrauchen.  
 

Auswahlverfahren: 

Das Auswahlverfahren erfolgt im Sinne des § 11 des Oo . Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
idgF. Es richtet sich gleichermaßen an Damen und Herren und soll bis Ende August abgeschlossen sein. Die 
Bestellung auf diesen Dienstposten ist mit 01.09.2023 vorgesehen. Dienstverha ltnisse werden grundsa tzlich, 
bei einem Monat Probezeit, vorerst fu r ein Jahr befristet. Danach ist die U bernahme in ein unbefristetes 
Dienstverha ltnis mo glich und vorgesehen. 

Bewerbungen: 

Die Bewerbungen sind mittels formlosen Ansuchen, dem ein Lebenslauf, ein Foto und die entsprechenden 
Zeugnisse und Nachweise beizufu gen sind, bis spa testens Freitag, 18. August 2023, 12:00 Uhr, beim 
Gemeindeamt Oepping, Kapellenstraße 2, 4151 Oepping bzw. gemeinde@oepping.ooe.gv.at 
einzubringen.  Fu r allfa llige Anfragen steht Gemeindeamtsleiter Paul Mayrhofer (Tel. 07289/8235-21) gerne 
zur Verfu gung.  

WIR SUCHEN EINE BUSBEGLEITUNG 

Die Gemeinde Oepping sucht ab September 2023 eine/n Mitarbeiter*in fu r die Busbegleitung im Kindergar-

tenbus. Das Bescha ftigungsausmaß betra gt ca. 3,30 Wochenstunden, wobei hier die Dienstzeit an drei Tagen 

jeweils in der Fru h und zu Mittag sein wird. Bei Interesse einfach beim Gemeindeamt Tel. 07289/8235-10 

melden! 

mailto:gemeinde@oepping.ooe.gv.at
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RICHTIGER UMGANG MIT DEM BIOABFALLSACK 

 Am Boden des Biosackerls eine Lage saugfa higes Papier (z.B. Ku chenrolle oder Zeitung) einlegen, um 

Feuchtigkeit zu speichern und Geru che zu unterbinden (nur Flu ssigkeit stinkt!). Feuchte Abfa lle immer 

in Zeitungspapier einwickeln, das verhindert im Sommer u blen Geruch und im Winter das Festfrieren. 

 Entsorgen Sie Ihre Ku chenrollen, Papierservietten oder Taschentu cher auch im Biosackerl, denn Papier 

reguliert die Feuchtigkeit und hemmt somit Geruchsbildung! 

 Suppen, Salat- und Fleischsaucen abseihen und nur die festen Bestandteile in das Biosackerl ge-

ben (flüssige in den Kanal). Speiseöle und Fette gehören ins Altstoffsammelzentrum! 

 Wickeln Sie Fleischabfa lle und Essensreste zuerst in Ku chen- oder Zeitungspapier (kein Hochglanzpa-

pier). Da Fleischabfa lle das Lieblingsfutter der Maden sind, kann so der Befall verhindert werden! 

 Heiße Abfa lle wie Speisereste, Kaffeefilter oder Teebeutel nur abgeku hlt in das Biosackerl geben.  

 Stellen Sie Ihren Bio-Eimer im Sommer an einen schattigen Platz, damit der Inhalt nicht zu sehr erhitzt 

wird und schließen Sie immer den Deckel. 

 Stellen Sie die Biosackerl erst am Vorabend des Abholtages bzw. erst am Abholtag bei der Sammelstelle 

bereit.  

 Bitte die Biosackerl nicht mit einer Schnur zubinden. 

 Reinigen Sie Ihren Bio-Eimer nach jeder Entleerung.  

 Es werden nur zertifizierte Sa cke von der Bioabfuhr mitgenommen: 

 

 

 

 

 Haben Sie einmal die Bereitstellung u bersehen, ko nnen Sie das Biosackerl ohne Probleme bis zur na chs-

ten Woche in Ihrem Haushalt aufbewahren. 

 Werfen Sie kein loses Material in die Bioabfallsammelboxen und halten Sie die Bioabfallsammelstelle 

sauber. 

 Vermeiden Sie Fehlwu rfe, diese kann man nur ha ndisch aussortieren. Das ist aufwendig und muss u ber 

die Abfallgebu hr finanziert werden. 

 

 

Noch Fragen? 
So erreichen Sie uns:  

BAV Rohrbach, Umfahrung Su d 3, 4150 Rohrbach-Berg 
07289/6925  |  office@bav-rohrbach.at  |  

www.umweltprofis.at/rohrbach 
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RICHTIGER UMGANG MIT DEM BIOABFALLSACK 

DAS DARF in den Bioabfallsack 

 Obst- und Gemu seabfa lle 

 Schnittblumen, Gartenunkraut 

 Topfpflanzen mit Blumenerde (ohne Topf) 

 Haare und Federn 

 Kaffeefilter und Teebeutel (nur aus Papier) 

 verdorbene Lebensmittel (ohne Verpackung) 

 Speisereste (abgeku hlt) 

 fingerdicke Knochen 

 Eierschalen 

 Kleintiermist (nur Heu, Stroh, Sa gespa ne) 

 reine Holzasche 

 Ku chenrolle, Einwickelpapier 

 Pappteller, Holzspieße 

 Papierservietten, -handtu cher, -taschentu cher, … 

 

DAS DARF NICHT in den Bioabfallsack 

 Plastikverpackungen sowie kompostierbare Kunststoffe  
(ausgenommen zertifizierte Bio-Sammelsa cke mit dem Aufdruck EN 13432) 

 gro ßere Mengen rohes Fleisch* und Tierkadaver*  
Trankabfa lle tierischer Herkunft** (Seuchengefahr!) 

 große Knochen 

 Zigarettenstummel 

 Katzenstreu (gehört in die eigene Restmülltonne!) 

 Fa kalien 

 Alu-Folien 

 beschichtetes Papier wie Wurst-/Ka sepapier mit Kunststofffolie 

 Hochglanzpapier und Illustrierte (Farbe nicht abbaubar) 

 Kohlenasche 

 Staubsaugerbeutel 

 Speiseo l*** 

 Marinaden 

 Textilien 

 Kehricht 

 Glas 

 Abfa lle aus dem Hygienebereich wie Tampons, Binden, Windeln 

 Problemstoffe (Medikamente, Batterien, etc.), .. 

* Zur Sammelstelle für Tierkörper bringen. 

** Trankabfall über private Entsorgungs- 

     unternehmen entsorgen. 

*** Speiseöle & Fette im „ÖLI“ sammeln. 
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INFORMATION CENTRAL EUROPEAN RALLY 2023 

Sehr geehrte Gemeindebu rger:innen von Oepping !  

   

Wir freuen uns mitteilen zu ko nnen, dass auch Oepping Teil der Central European Rally 2023 (CER 2023) ist. 

Mit der CER 2023 gibt es einen neuen WM-Lauf der FIA World Rally Championship, der sich u ber die Straßen 

in Deutschland, O sterreich und Tschechien erstreckt.   

 

Die Central European Rally findet von 26. bis 29. Oktober 2023 statt und wird die besten Rallyefahrer:innen 

und -teams zusammenbringen. Es ist eine perfekte Gelegenheit, das Adrenalin des Rennsports zu erleben und 

gleichzeitig die Region als Austragungsort zu pra sentieren. 

 

Spannende Wertungspru fungen in drei unterschiedlichen Regionen des Dreila nderecks    

Deutschland – O sterreich – Tschechien, bei denen die Fahrer:innen ihre Fa higkeiten und ihr Ko nnen unter 

Beweis stellen mu ssen, warten auf die Besucher:innen. Mit schnellen und technisch anspruchsvollen 

Asphaltpru fungen wird die Central European Rally eine abwechslungsreiche und herausfordernde Strecke 

bieten.   

 

Wir laden die gesamte Gemeindebevo lkerung dazu ein, an diesem aufregenden Ereignis teilzunehmen.  

Es wird viele Mo glichkeiten geben, die Rally hautnah mitzuerleben – ganz besonders beim Start einer 

Sonderprüfung am 28. Oktober in Oepping. An verschiedenen Standorten entlang der Strecke werden 

Zuschauerbereiche eingerichtet, von denen aus das Renngeschehen optimal mitverfolgt werden kann.    

 

„Auch in Oepping ist beim Start der Sonderpru fung eine Fanzone geplant“, freut sich Bu rgermeister Thomas 

Bogner. „Ich setze auf eure Unterstu tzung, da diese Veranstaltung zu einem erheblichen finanziellen Mehrwert 

fu r unsere Vereine beitragen kann.“ 

 

Daru ber hinaus betonen wir, dass die Central European Rally mit gro ßter Sorgfalt organisiert wird, um die 

Sicherheit aller Teilnehmer:innen und Zuschauer:innen zu gewa hrleisten.   

 

Weitere Informationen zur Central European Rally und das Programm der Veranstaltung gibt es auf unserer 

Website unter www.centraleuropeanrally.eu. Dort sind detaillierte Angaben zu den einzelnen Etappen, den 

Zuschauerpunkten und den geplanten Aktivita ten zu finden. Auch Tickets sind bereits erha ltlich.   

 

Wir freuen uns, Sie bei der Central European Rally 2023 begru ßen zu du rfen.    

 

Vielen Dank fu r Ihre Unterstu tzung!    

 

Ready to Rally!   

Das Central European Rally Event Team 
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MOBILITÄTSRAT 

"Arnreit, Oepping und Rohrbach-Berg machen 

mobil" – ein Mobilitätsrat soll Ideen für ein  

regionales Mobilitätsangebot liefern 

Im Herbst 2023 werden sich die drei Gemeinden mit 

dem Thema Mobilita t bescha ftigen und einen 

„Mobilita tsrat“ veranstalten. Bei dieser Form der 

Zusammenarbeit handelt es sich um ein Angebot des 

Regionalen Mobilita tsmanagements der RMOO , bei 

dem gemeinsam Anliegen, Bedenken und Sicht-

weisen diskutiert werden. 

"Unser Anliegen ist es, gezielt an einer konkreten 

Idee fu r unsere Region zu arbeiten und dabei die 

Anliegen, Bedenken und Sichtweisen der Menschen 

einzubeziehen. Vorausschauendes Handeln, bei dem 

Entscheidungstra ger*innen und VertreterInnen 

verschiedener Zielgruppen von Anfang an mitein-

gebunden sind, soll gewa hrleisten, dass die Heraus-

forderungen kalkulierbar sind und ein mo gliches 

Projekt die erforderliche Akzeptanz hat", ist Bgm. 

Thomas Bogner von der Entscheidung u berzeugt. 

Der na chste Schritt wird eine o ffentliche 

Veranstaltung sein, bei der die erarbeiteten 

Ergebnisse einem breiten Publikum pra sentiert 

werden. Die Besucher sind eingeladen, die Ideen 

aktiv weiterzuentwickeln, damit ein regionales 

Mobilita tsangebot gezielt in Angriff genommen 

werden kann.  

"Wir wollen mit dieser Form der Zusammenarbeit 

Gemeinden und Regionen eine Unterstu tzung bieten, 

kreative, intelligente und maßgeschneiderte 

Lo sungen zu erarbeiten,  

welche die Mobilita tsbedu rfnisse der Menschen in 

ihrem Lebensraum beru cksichtigen“ erkla rt Hubert 

Zamut, der als Regionalmanager fu r Mobilita t im 

Mu hlviertel den Prozess moderieren und begleiten 

wird.  

 

v.l.n.r. Vize-Bgm. Andrea Hofer, AL Paul Mayrhofer,  

Vize-Bgm. Bettina Stallinger, RM Hubert Zamut,  

AL Karin Fellhofer, AL Stefan Ko nigseder, Vize-Bgm. Franz Ho tzendorfer, 

Bgm. Thomas Bogner 

Allgemeine Informationen 

Der Mobilitätsrat: Beim Mobilitätsrat sollen Entscheidungsträger*innen und lokal/regional 

Engagierte gemeinsam mit betroffenen/interessierten Personen(gruppen) an Lo sungen zu Fragen und 

Herausforderungen im Mobilita tsbereich arbeiten. Das Format „Mobilita tsrat“ schafft u ber die 

TeilnehmerInnen ein Abbild der Bedu rfnisse, Wahrnehmungen und Sichtweisen und fu hrt zu einer 

begleiteten Auseinandersetzung mit eigenen Ideen und gemeinsamen Lo sungsmo glichkeiten fu r 

Herausforderungen und Probleme im Mobilita tsbereich. 

Mit dieser Form der Zusammenarbeit will das Regionalmanagement OO  Gemeinden und Regionen eine 

Unterstu tzung bieten, kreative, intelligente und maßgeschneiderte Lo sungen zu erarbeiten, welche die 

Mobilita tsbedu rfnisse der Menschen in ihrem Lebensraum beru cksichtigen 

Ergebnisse und Weiterarbeit: Die Ergebnisse des Mobilitätsrates werden im Rahmen einer 

Veranstaltung der O ffentlichkeit vorgestellt, mit Entscheidungstra ger*innen und weiteren Betroffenen und 

Interessierten gemeinsam diskutiert und weitergedacht. Projektansa tze ko nnen – eventuell mit 

Fachexpert*innen, Ortsplaner*innen etc. - weiterverfolgt und fu r die Umsetzung startklar gemacht werden. 
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INFORMATION NACHMITTAGSBETREUUNG VS OEPPING 

GRUNDREINIGUNG UND RÜCKSIEDLUNG DER VOLKSSCHULE 

Die Gemeinde Oepping bietet in der Volksschule Oepping fu r angemeldete Schulkinder eine ganzta gige Schul-
form mit einer Nachmittagsbetreuung an. Die Betreuung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Hilfswerk Rohr-
bach.  

Die Schu lerbetreuung beginnt nach Unterrichtsschluss und endet mit 16:00 Uhr und je nach Bedarf kann auch 
eine Nachmittagsbetreuung bis 17:00 Uhr angeboten werden, allerdings nur bei einer Anwesenheit von min-
destens drei Kindern.  

Eine Ferienbetreuung wird nicht angeboten.  

Bei Anmeldung besteht die Verpflichtung für ein halbes Jahr!  
An- und Abmeldungen sind jeweils nur zum Semester bei der Schulleitung möglich.  

Elternbeitrag monatlich: *) 
Geschwisterabschlag: 30 % des Elternbeitrages 
 

 
* im September wird der ganze Beitrag eingehoben und im Juli erfolgt keine Elternbeitragsvorschreibung 

Bastelbeitrag: derzeit 3,00 Euro/Monat 

Mittagsverpflegung: derzeit 4,80 Euro pro Portion (Selbstkostenpreis) 

Betreuungstag Betreuungskosten 

1 Tag  € 30,00 

2 Tage  € 40,00 

3 Tage  € 60,00 

4 Tage  € 80,00 

Bild: Pixabay 

Nun ist es soweit. Die Ru cksiedlung der Volksschule von Go tzendorf nach Oepping ru ckt immer na her.  

Um diese große Herausforderung bewa ltigen zu ko nnen, beno tigen wir eure Unterstu tzung. 

 

Es werden Helferinnen und Helfer für die Übersiedlungs- und Reinigungsarbeiten gesucht.  

 

Dringend gebraucht werden auch handwerklich begabte Personen (Tischler ,etc…), die Erfahrung beim 

Mo belab- und aufbau haben. Falls jemand ein Gefa hrt zum Transportieren der Schachteln und Mo beln hat 

(Kastenwagen, etc.) und die Gemeinde dabei unterstu tzen kann, sind wir auch sehr dankbar. 

 

Die Grundreinigung ist in der KW 32 vom 07.08. 2023 bis 12.08.2023 geplant. 

 

Anschließend kann mit den Einra umen und der Ru cksiedlung der Volksschule von Go tzendorf wieder nach 

Oepping begonnen werden. Wir sind u ber jeden Helfer und jede Helferin - auch wenn es sich dabei eventuell 

nur um eine Stunde handelt- sehr dankbar. Die Koordination der Arbeit u bernimmt das Gemeindeamt.  

Bei Interesse bitte unter 07289/8235 melden. 

 

Das Gemeindeamt  und Bürgermeister Thomas Bogner bedanken  

sich schon jetzt recht herzlich bei allen Helfern und Helferinnen. 


